
214 Besprechungen

Okkultismus wir Wissehschaftier aller Fakultäten,
Mediziner, Mathematiker,Sternglaube, Sternreligion, Philologen,Sternorakel. Von Wılhelm Philosophen und Juristen.“

del 1290 (158 S.) Leipzig 1933, ‚Bergles S.J
Quelle Meyer. Geb 1.8 Spuk- und Geistererscheinun-Eın historisch-kritischer Überblick über geCnN oder Wäüa sonst? Eıne krı1-

die Entwicklung der wichtigsten Begriffe tische Untersuchung., Mit I ustira-
der Astrologie. Die kosmische Bezogen- tıionen. Von Bruno Grabinski.heit irdıscher Vorgänge 1m allgemeinen 3.9 wesentlich erweıterte u, verbesserte
ergibt sich ach der Ansıcht des Ver- Aufl [ 0 (XVI U, 499 Hıldesheim
fassers z der primitiven Beobachtung 1933, Fr. Borgmeyer. 7.50, geb. g__des gestirnten Himmels, Eıin weiıteres
Abhängigkeitsbewußtsein entsteht hne Z weiıtel gehören die Fragen des

Okkultismus heute niıcht mehr ohne wWeEe1-der Beobachtung, daß gewisse kosmische ın das Gebiet des AberglaubensErscheinungen ım Zusammenhang stehen
mit Wiıtterungsumschlag, echsel der und der AÄAmmenmärchen. Unter den g..
Jahreszeiten, die selbst das Leben weit- heimnisvollen Erlebnissen und Erschei-

ungen, die 1m allgemeinen als Okkultis-gehend beeinflussen. Daraus ergeben sıch bezeichnet werden, nehmen aber diedurch jJahrhundertelange Beobachtung Spukgeschichten und Geistererscheinun-und Vergleichung mit irdiıschen Gescheh-
nıssen dıe Orakelnormen, mıit deren Hılfe pgCNH iıne besondere Stelle 1N.  AA Sie

sıind ein Erbgut uralten Volksglaubens,aus äahnlıchen kosmischen Erscheinungen der schon durch die ahl und jelge-auf ähnlıiıche Ereignisse aut Erden g_ staltigkeit der überlieferten Erlebnisseschlossen wird.
Von besonderem Interesse für actro- die Annahme rechtfertigt, Ca ıhm eın  b +

wahrer Kern ZUu Grunde liegen muß Dielogisch orientierte Leser dürtten die Aus- Wissenschaft SUC ıh philosophisch undführungen über die in der modernen geschichtlich nachzuprüfen, un!| was sS1e  aAstrologie grundlegenden Begriffe der
Felder (oder Häuser) der Planeten, des

dabei erreicht hat, zeigt das vorliegende
Tierkreises Üu. A, eıin. Der Verfasser be- gemeinverständliche Buch, dessen dritte

Auflage ein wesentlich erweiıtertes undspricht sechr kurz die „Feldherrntheorie  :“ schärferes ıld g1ibt. Namentlich die kri1-ferner die Theorie der Erhöhung und tische Darbietung der großen TeilErniedrigung der Planeten, die Theorie
der „Aspekte“, der astrologischen Epo- Tatsachen, die siıch aut reiche Er-
chen. fahrung und viele zugesandte Berichte

stützt, ist geeignet, Glauben Zu wecken.
"Irotz der Gedrängtheit der Ausfüh- Die Miıtteilungen über die „weiße Frau“,

NgSCH kann sıch des Eindruckes 1e aut dem ungarıschen Schloß ern-
nıcht erwehren, eın Hinweis aut die steıin seıit Jahrhunderten umgeht und
historischen "Latsachen des astrologi- Dar photographiert werden konnte, SOWIEe
schen Gedankens LLUFr mit größter Ein- die Schilderung vo Fällen der einge-schränkung als Beweis ZU Gunsten der brannten Hand ınd geeignet, uch art-
Astrologie verwendet werden kann. An-
derseits drängt sıch wohl auch dem ab- näckiıge Gegner des Spukglaubens nach-

denklich machen. L.Koch S. Jseitsstehenden Beobachter die Frage auf,
Wwıe denn möglıch ist, sıch die
Menschheit durch Jahrtausende Von Rußland
Schwindlern und Scharlatanen oder glau- Das Rote Imperıum. Von F. A, Kra-
bensseligen Phantasten täuschen läßt, mMefr.,. (214 S.) ünchen 1933]1;
und Z2Wda nıcht MNUI das einfache Volk Kösel. A K, Pra kart M N a
un die Ungebildeten, sondern oft Bei der Durchsicht des Buches, VO:  }
die Spitzen der Gesellschaft und der dem "Leile ın der Kölnischen Volkszei-
Wissenschaft, wıe  z Ja der Vertasser tung erschienen sind, tällt VO VOLrN-

140) selbst zugıbt, da er schreibt: herein auf, daß weder auf der Titelseite
„Wir wenden unNns den ernsteren Astro- noch am nde des Vorworts noch ıonst
logen Z weiche VOI der innern Wahr- irgendwo das Jahr des Erscheinens ıe
heit der Sternreligion und Sternorakel Aus dem Vorwort siehtgegeben ist.
durchdrungen sind. Unter iıhnen finden MmMan, Cla diese Bestandsaufnahme Von
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RußlandnachAbschluß des ersten ünf- verzeihen ist als grundlegenden
jahresplans erfolgt ist. analysıerenden Werk entwirit der Ver-

Die Berufung aut den spanıschen Par- tasser ein wahrheitsgetreues ild des
lamentarier Donoso Cortes und heutigen Rußlands nde des ünf-
Kammerrede dem Jahre 1850 WAare jahresplans. Auft C1Ner IC Kiılometer-
besser unterblieben Denn 1äßt sich L1LGCISC hat er mıiıt Meisterhand das Kenn-
nicht beweisen, daß „1 ÖOsten die große zeichnende herausgegrifien un! es Il OT1-

gineller, tesselnder orm dargestelltZusammen{fassung der slawıschen V5öl-
ker  66 durch Rußland vollendet BEWESCH Skizzen VOo allen entscheidenden Aus-
1St weder VOTLT dem Weltkrieg och SDAa- schniıtten des vielgestaltigen Lebens die-
ter, außer den Russen alle eslawischen Landes der Gegensätze un! der dem

Westeuropäer unverständlichen Möglich-ölker, selbst die Tschechoslowakei miıt
ihrem sozialistischen Präsidenten, sıich keıten Beschreibungen Erzählungen,
schart VOo Bolschewıismus distanzıert Schilderungen oll erschütternder "Lra-
haben Statt dessen hätte Z die auf- sik und manchmal auch wohltuenden
fallende Parallele der tatsächlıchen Ent- Humors lassen en und
wicklung m1t den "Theorien und Sprüchen Wirtschaift Volk und Sıtten VO  vr{ uns er-

der Haupthelden Dostojewskıs Ro- stehen un! die unmittelbare Sprache des
Lebens Zu unNns sprechen, Das ist NU:  -„Die ämonen ausgebeutet werden

können, die der Vertasser auch selbst möglich weıl die Psychologie des UuSS1-

eiNer Stelle des Buches andeutet Die schen Menschen dem Vertasser leicht in

bolschewistische orm des Sozjalısmus die Seele eingeht un! Sr selber unter dem
Eiındruck Beobachtungen steht,1St nichts spezifisch Slawisches, höch-
dabe:1 aber auch +  ber reiche Ausdrucks-etiwas Ostslawisches und damı

Russisches, Und auch das nıcht einmal mittel verfügt, die Eindrücke WIC
allein: Es 1St darın ursprünglich s1atı- spielend 1n die Seele des Lesers e11-

Pragen 1ethmeister Ssches, das vielen ussen durch die jJahr-
hundertelange Tatarenherrschaift 10S lut
gedrungen ist Außerdem spielen heu- Schöne Literatur
igen Rußland mehr noch als einst Calderöns Spiel der ErlösungImperium omanum neben den Russen Von W ıille (260 5.,) Mün-die Juden, Georgier, Armenıier, Tata-
rEeN, Turkmenen, Kirgisen, Tschuwaschen chen 1932, Kaiser. z D

und andere ölker e1ne nıcht untier- Die tüchtige Arbeit ordnet den reli-
schätzende Rolle, } drängen 10SenNn toff der in Calderöns „Autos
die Großrussen manchen führenden sacramentales wırd Für den
Stellungen heraus. So muß ein Kalinın geformten Gehalt und die dichterische

orm selbst erg1ıbt sıch mittelbarVOrTr Stalin-Dschugaschwili, Tschi-
tscheriın VOT Litwinow zurückstehen. Das e1inNne reiche Ernte Die wohl Cysarz ent-

nationale Erwachen der L  ber hundert lehnte Gegenüberstellung katholisches
nichtrussischen V ölker und Stämme mi1t Bildbarock protestantisches Wortbarock

1sSt falsch Die protestantısche Vertfas-EISENECT Sprache untergräbt zunächst die
traditionelle russische Vormachtstellung SsSerın hat sich erstaunlıch gut den
in en nicht großrussischen Gebieten katholischen Glaubensinhalt eingearbei-

tet Viıele Einzelurteile verraten aber,und in der Zentralverwaltung, bis es daß iıhr keine lebendige Eınheit g-unvermeidlichen Kampf den inter-
nationalen Kommunismus und vielleicht worden ist Das erklärt auch manche

Schiefheiten Irrtümer  + un SgEeEWISSECauch z Abtrennung mancher mündig renzen der Erkenntnis Sie sammelt
gewordener Völker omm die selbst
der ersten orm der Sowjetverfassung den Sto{it der Spiele sehr übersichtlich

nach dem utbau der Summa des
vorgesehen Dann WITr: der Russe Thomas VOo  } Aquıin Ks Wart aber bes-

Sowjetstaat oder geWESCH, VO: natürlichen Mittel-
russischen Reich wieder alleın die punkt der Stücke, der Eucharistie, aus-
ausschlaggebende Rolle übernehmen. zugehen un ZzZu ZEeEIgCN, W  - Vo  3 hier

Abgesehen VO  - diesem Deutungsfehler die an Fülle des katholischen Glau-
der mehr journalistisch-publizi- bens Leben wurde Dichter und Zu-

stischen Bestandsaufnahme viel eher Zu schauer H Becher w  S


